
Ergebnisse der KFN-Opferbefragung 1992

Wichtige Zitate aus dieser Studie des KFN:

Obwohl der Titel der Studie sich auf ältere Menschen 
bezieht, enthält sie Zahlen zu allen Altersgruppen:

Seite 157: "Der Befund ähnlicher Opferraten 
bei Männern und Frauen ist im übrigen ein 
typisches Resultat"

Seite 160: "(...) so ergibt sich, daß 1991 in der 
BRD insgesamt ca. 1,59 Mio Frauen im Alter 
zwischen 20 und 59 Jahren mindestens einmal 
Opfer physischer Gewalt in engen sozialen 
Beziehungen waren, für Männer beträgt die 
entsprechende Anzahl 1,49 Mio.."

Seite 163: "Werden für eine Gesamtschätzung 
erneut nur die unteren Grenzen der 
Schätzintervalle verwendet, so ergibt sich, daß 
1991 in der BRD mindestens 246000 Frauen 
zwischen 20 und 59 Jahren sowie mindestens 
ca. 214000 Männer dieser Altersgruppe Opfer 
schwerer Gewalthandlungen in engen sozialen 
Beziehungen wurden."

Seite 167: "Bei den Befragten unter 60 Jahre 
betrafen 113 von 180 Täternennungen den 
Partner/die Partnerin (62,7 %). Von den 27 
Täternennungen der älteren Befragten betraf 
dies einen Anteil von 81,4 % (22 Nennungen). 
Demgegenüber spielen andere 
Haushaltsangehörige eine nur geringe Rolle."
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